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OPEL CORSA ACTIVE, EZ: 08/19, 51.100 km, 66 kW, 
Metallic, Alufelgen, Klimaanlage, Nebelscheinwerfer, Sicht Paket,  
Wärmeschutzverglasung 

11.900,– €
OPEL CORSA EDITION, EZ: 07/20, 42.000 km, 55 kW, 
Metallic, Klima, Fensterheber, Zentralverriegelung, Radio DAB,  
Tempomat, Verkehrszeichenerkennung

12.900,– €

OPEL Astra ST Ultimate, EZ: 05/20, 111.610 km, 96 kW, 
Metallic, Alufelgen, Matrixlicht, Klimaautomatik, Sitzheizung, Lenkrad-
heizung, Parksensoren, Rückfahrkamera, Alcantara, Solar Protect 

14.900,– €
OPEL Mokka-e Ultimate, EZ: 05/21, 20.500 km, 100 kW, 
Metallic, Klimaautom,, Sitz- + Lenkradheizung, Alu, Alcantara, Navi, Car 
Play, Android Auto, Parksens., Rückfahrkam., Start/Stopp, Matrix Licht

24.900,– €

OPEL Astra B. Edition, EZ: 02/23, 38.700 km, 81 kW, 
Metallic, Alu, Klima, Navi, AGR Sitz, Parksensoren, Rückfahrkamera,  
LED Licht, Sitzheizung, Lenkradheizung

19.900,– €
SKODA FABIA, EZ: 04/22, 40.200 km, 70 kW, 
Metallic, Alu, Klima, Nebelscheinwerfer, Dachrehling, Radio DAB,  
Fensterheber, Zentralverriegelung

15.500,– €
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Der Landrat informiert

Landkreis St. WendelCity Journal Anzeige6

Liebe Leserinnen und Leser, 

jüngst wurden dem Kreistag des Landkreises Sankt Wendel die Ergebnisse des 
Zensus 2022, der großen Volkszählung in unserem Land, vorgestellt. Natürlich 
lag dabei der Fokus auf unserer Heimat. So ist die Bevölkerungszahl im Sankt 
Wendeler Land im Vergleich zum Zensus 2011 um 1,14 Prozent auf 87.633 ge-
stiegen. 93,5 Prozent der Menschen im Landkreis Sankt Wendel verfügen über 
die deutsche Staatsbürgerschaft. Die größten ausländischen Bevölkerungs-
gruppen: Syrien (1,9 Prozent), Ukraine (0,6 Prozent) und Italien (0,4 Prozent). 
12 Prozent der Menschen im Sankt Wendeler Land verfügen über eine so  
genannte Einwanderungsgeschichte, es sind somit Personen, die entweder 
selbst nach Deutschland eingewandert oder deren beide Elternteile nach 1950 
in die BRD gekommen sind. Im Saarvergleich verfügt der Landkreis Sankt Wen-
del über das höchste Durchschnittsalter: 47,3. 74 Prozent der Personen ab 15  
Jahren verfügen im Landkreis Sankt Wendel über einen beruflichen Bildungs-
abschluss, davon 43 Prozent über eine Lehre bzw. eine Berufsausbildung im 
dualen System, 15 Prozent über einen Fachschulabschluss und 16 Prozent über 
einen akademischen Abschluss wie Bachelor, Master, Diplom oder Promotion. 

Die Wohneigentumsquote – der Anteil der Haushalte im selbstgenutzten Eigentum an allen Haushalten – beträgt im Landkreis Sankt 
Wendel 72 Prozent: Spitzenwert im Saarland. Zudem: 37 Prozent der Haushalte im Sankt Wendeler Land werden von einer Person 
bewohnt, 34 Prozent von zwei, 16 Prozent von drei, 9 Prozent von vier Personen. Alle Ergebnisse des Zensus 2021 sind online verfügbar: 
https://ergebnisse.zensus2022.de. 

Die beste Vorleserin im Landkreis Sankt Wendel ist Änni Wilhelm von der Gemeinschaftsschule Nohfelden-Türkismühle. In einem span-
nenden Wettbewerb konnte sie sich während des Kreisentscheids des 66. Vorlesewettbewerbs des Deutschen Buchhandels gegen 
ihre Mitkonkurrentinnen durchsetzen. Die sieben Sechstklässlerinnen lasen zunächst aus einem Buch ihrer Wahl, danach aus einem 
Fremdtext. Dies jeweils drei Minuten lang. Die vierköpfige Jury musste beide Leistungen bewerten. Rund 7000 Schülerinnen und Schüler 
beteiligen sich bundesweit an den regionalen Entscheiden der Städte und Landkreise des diesjährigen Vorlesewettbewerbs. Änni wird 
nun den Landkreis im Mai beim Landesentscheid in Saarbrücken vertreten. Der Bundesentscheid ist dann im Juni in Berlin. Wir drücken 
Änni die Daumen! 

Wie es mittlerweile ein schöner Brauch ist, organisierte der Personalrat der Kreisverwaltung im Dezember eine interne Weihnachtsfeier. 
Und wie gewohnt konnten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für einen guten Zweck spenden. 1000 Euro kamen so zusammen.  
Gemeinsam haben wir entschieden, 500 Euro dem Förderverein Kleine Hände sowie 500 Euro dem Tierheim Linxbachhof zu 
spenden. Den Förderverein Kleine Hände gibt es bereits seit 1988. Der Verein hilft unbürokratisch jedem, der um Hilfe fragt: Gegen eine 
kleine Schutzspende erhalten Kunden Kleider, Haushaltswaren, Babyausstattung oder Spielsachen. Dabei wird niemand abgewiesen, 

jedem wird geholfen. Gelebte 
Mitmenschlichkeit, die es zu 
unterstützen lohnt! Weitere  
Informationen: https://www. 
kleine-hände.org. Das Tierheim 
Linxbachhof wird zwar von den 
Kommunen finanziell unter-
stützt, doch ist auch diese Ein-
richtung auf Spenden angewie-
sen. Jährlich werden etwa 600 
bis 700 Katzen aufgenommen, 
hinzu kommen Hunde und Klein-
tiere. Sie alle müssen versorgt 
werden, und zwar jeden Tag. Sie 
brauchen auch medizinische Hil-
fe: 2024 musste beispielsweise 
der Linxbachhof rund 300.000 
Euro Tierarztkosten bezahlen. 
Wenn Sie das Tierheim unter-
stützen möchten oder sogar ein 
Tier adoptieren wollen, finden 
Sie auf der Webseite des Tier-
heims weitere Informationen:  

https://www.tierheim- 
linxbachhof.de 

 

 

Ihr Landrat  
Udo Recktenwald
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Sonntag, 23. März, ab 13 Uhr,  
in der Sport- und Kulturhalle Theley
St. Wendel (pdk). Seit nunmehr 26 Jahren veranstaltet der Landkreis Sankt 
Wendel zusammen mit den Karnevalsvereinen das „Festival der Garden“. 
Tanzgruppen, Mariechen und Tanzpaare haben nach Fastnacht noch einmal 
die Möglichkeit, ihre monatelang einstudierten Tänze zu zeigen. Insgesamt 
17 Vereine mit circa 31 Tanzgruppen werden sich in diesem Jahr präsentieren. 
Über 400 Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sorgen für ein abwechs-
lungsreiches Programm. Für die musikalische Unterhaltung sorgt die Band 
„Party Sound“.  
Der Landkreis Sankt Wendel lädt in diesem Jahr nach Theley ein am Sonntag, 
23. März, ab 13 Uhr in die Sport- und Kulturhalle. Ausrichter des Festivals 
sind der Landkreis und der KV närrisch Linxweiler. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. 
„Viele Trainerinnen und Trainer leisten das ganze Jahr hindurch hervorragende 
Jugendarbeit. Sie überlegen sich immer wieder neue Choreografien und aus-
gefallene Kostüme. Sehr viel Engagement für eine kurze Session“, sagt Land-
rat Udo Recktenwald. Das Festival der Garden bietet daher nochmals die Ge-
legenheit, einen Ausschnitt aus der Vielzahl der Tänze, die in diesem Jahr bei 
den Faschingsveranstaltungen gezeigt wurden, zu präsentieren. Hier haben 
die Tänzerinnen und Tänzer aber auch die Möglichkeit, die anderen Gruppen 
zu sehen, wozu sie während der Fastnacht kaum Gelegenheit haben. 
„Ohne das großartige ehrenamtliche Engagement in den Vereinen wäre eine 
solch lebendige und vielfältige Fastnacht in unserem Landkreis nicht möglich. 
Hier wird Teamgeist, Kreativität und Gemeinschaftsgefühl gefördert – Werte, 
die unsere Gesellschaft bereichern“, betont der Landrat. 
Der Eintritt ist frei.

Fotos: Impressionen Festival der Garden 2024.                                                  @ B&Klos
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Ihr Sternchen  
unter den Reisebüros

AIDA Sommer 2026 jetzt bei Ihren  
Kreuzfahrtspezialisten buchen!

Nadja Aldekamp – Daniel Bastian, u.A. Reisespezialist für Kreuzfahrten, Rund- und  
Fernreisen – Melanie Bastian (rechts).

Mach mal Urlaub... City JournalAnzeige 9

0157-50123237

  
Brühlstraße 1a 

66606 St. Wendel 
Telefon (0 68 51) 80 24 14 0 

www.estrellitas.de 
Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Mi, Do, Fr 09:30 – 12:30  
und 14:00 – 18:00 Uhr 
Sa 10:00 – 13:00 Uhr 

Termine nach Vereinbarung!

Kostenfreie Beratung · Gleiche Preise wie online

AIDA Buchungsstart Sommer 2026 
Ab sofort buchbar 
 
Norwegens Fjord-Weltnaturerbe ab Hamburg 2 
mit AIDAprima 

11 Tage 
April bis September 2026                    ab    1.650 €* p. P. 

inkl. 180 Euro Frühbucher-Plus-Ermäßigung 
 

Mittelmeerinseln mit Sonnenfinsternis ab Mallorca 
mit AIDAstella 

11 Tage 
09. bis 20. August 2026                      ab    1.665 €* p. P. 

inkl. 180 Euro Frühbucher-Plus-Ermäßigung 

 

 
Adria & Griechenland ab Korfu mit AIDAblu 

11 Tage 
Mai bis September 2026                     ab    1.830 €* p. P. 

inkl. 300 Euro Frühbucher-Plus-Ermäßigung 
* AIDA PREMIUM Preis pro Person bei 2er-Belegung (Innenkabine IB), inkl.  
ausgeschriebener Frühbucher-Plus-Ermäßigung, jeweils limitiertes Kontingent. 

 

Buchen Sie bei uns Ihren  
               AIDA Traumurlaub.



Frühlingszauber in St. Wendel

Die prächtige Osterkrone.                 © Bonenberger

Vom 3. bis 6. April 2025 
verwandelt sich die histori-
sche Altstadt von St. Wen-
del in eine farbenfrohe 
Frühlingswelt. Der beliebte 
St. Wendeler Ostermarkt 
öffnet seine Tore und begeis-
tert mit einer bunten Mi-
schung aus Tradition, Krea-
tivität und Unterhaltung – 
ein unvergessliches Erleb-
nis für die ganze Familie! 
 
Im Herzen des Marktes thront 
die prächtige Osterkrone,  
geschmückt mit 2.000 hand-
bemalten Eiern und umgeben 
von einem zauberhaften Früh-
lingsbeet – ein unvergleich-
licher Blickfang. Rund 100 
Stände präsentieren hand-
gefertigte Unikate, originelle 

St. Wendeler Ostermarkt vom 3. bis 6. April, täglich von 11.00 bis 19.00 UhrCity Journal Anzeige10

 Große Auswahl an vorgefertigten Gardinen. 
 Vorhänge für kleine und große Fenster. 
 Stoffe und Tüll zum Nähen von Vorhängen. 
 Zubehör und Dekoration für Vorhänge. 
 Dienstleistungen der Näherin.

Schloßstraße 6 – 8 · 66606 St. Wendel 
Tel.: 0176 20 99 77 82 · Instagram: gardinen_art 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr 10.00 – 18.00 Uhr · Sa 10.00 – 14.00 Uhr

3. – 6. April 2025

Frühlingszauber in St. Wendel

St. Wendeler Ostermarkt vom 3. bis 6. April, täglich von 11.00 bis 19.00 Uhr City JournalAnzeige 11

Osterdekorationen und regio-
nale Spezialitäten – ideale 
Geschenke für das Osterfest. 
Am verkaufsoffenen Sonntag 
laden die Geschäfte der 
Innenstadt zusätzlich mit  
besonderen Aktionen zum  
gemütlichen Bummeln ein. 
Auch die kulinarische Vielfalt 
des Marktes begeistert: Von 
herzhaften Speisen bis zu  
süßen Leckereien ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. 

Für die kleinen Besucher wird 
der Ostermarkt zu einem wah-
ren Abenteuer. Die Kinderkre-
ativmeile begeistert mit Mal-, 
Bastel- und Spielstationen, 
während das nostalgische Ka-
russell für leuchtende Augen 
sorgt. Dreimal täglich emp-
fängt der Osterhase höchst-
persönlich die kleinen Gäste 
auf seinem Thron und verteilt 
süße Überraschungen. 

Im Hasenland gibt es noch 
mehr zu entdecken: Detailver-

Marienstraße 14 
66606 St.Wendel  
Italienische Mode 

(auch in Übergrößen) 
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Die Attraktionen auf einen Blick: 
Prächtige Osterkrone 

Klingendes Hasendorf 

Sonderausstellung "Lustiges Hasenleben" 

Riesiges Osterei 

Der Osterhase hat Besuchszeit:  
Täglich um 12:30 Uhr, 14:30 Uhr und 16:30 Uhr dürfen sich 

die Kinder  
bei ihm am Hasenthron eine kleine Überraschung abholen 

Hits für Kids: Malen, Basteln, Schminken, Seifenblasengaudi, 
Ostereier-Weitwurf, Sackhüpfen, Entenangeln... 

Musikalischer WalkAct 

Ausgewähltes Kunsthandwerk 

Facettenreiche Flaniermeile

liebte Hasenstuben entfüh-

ren die Besucher in charman-

te Miniaturwelten und zeigen 

das Leben der Osterhasen in 

all seinen Facetten.  

Täglich sorgen Live Musik, 

faszinierende Straßenkünst-

ler und Mitmachaktionen für 

eine fröhliche und lebendige 

Atmosphäre, die den Oster-

markt zu einem einzigartigen 

Erlebnis macht. 

Der Ostermarkt findet vom 3. 

bis 6. April 2025 in der Fuß-

gängerzone von St. Wendel 

statt. Die Stände sind täglich 

von 11 bis 19 Uhr geöffnet. 

Besucher profitieren von  

einer bequemen Anreise per 

Bus oder Bahn bis St. Wendel 

Hauptbahnhof, von wo aus es 

nur fünf Minuten zu Fuß bis 

zur Altstadt sind.Während des 

Ostermarktes sind die City-

Tiefgarage und das Parkhaus 

am Dom werktags von 6.30 

bis 21 Uhr und sonntags von 

10 bis 21 Uhr geöffnet. Ausrei-

chend Besucherparkplätze 

stehen auf dem Kirmesplatz 

in der Missionshausstraße 

zur Verfügung.

Die STAGE informiert City JournalAnzeige 13



 

Auf dem Programm steht die mu-
sikalische Komödie „Du sollst 
nicht lieben“ von Georg Kreisler 
mit Musik von Bach, Beethoven, 
Schubert u. a. in einer Inszenie-
rung des „Südsehen Schauspiel-
ensemble“ aus München. Die 
Rolle der Sonja wird von Ulrike 
Dostal gespielt, Amadeus Bodis 
spielt Lothar. 

LOTHAR, nicht mehr ganz taufri-
scher Junggeselle mit Promotion 
und Bindungsängsten, trifft auf 
die wesentlich jüngere SONJA, 
die auf der Suche nach einem  
Vater für ihre Tochter ist. So wie 
LOTHAR hat sie ihn sich jedoch 
nicht vorgestellt und geht merk-
lich auf Distanz. Auch LOTHARs 
Einstellung zur Ehe ändert sich, 
nicht zuletzt, da er ja – endlich – 
zur Sache kommen will. Aber die 
langersehnte Liebesnacht ver-
läuft anders, als erwartet: Es 
siegt der Pragmatismus –  
LOTHAR hat das Alleinleben satt 
und SONJA wählt den bequemen 
Weg, der sich bald schon als der 
unbequemere herausstellt: LO-
THAR geht mit seiner Sekretärin 
fremd. Aber SONJA bleibt ihm 
nichts schuldig… 

Georg Kreislers Komödie ist ein 
Georg Kreisler (fast ausschließ-

Donnerstag, 3. April, Saalbau St. Wendel 

Ulrike Dostal und Amadeus Bodis spielen Sonja und Lothar in Georg Kreislers bitter-süßer Nicht-Romanze.           © Robert Ludewig

lich) mit klassischer Musik: In ei-
ner bitter-süßen Nicht-Romanze 
werden die schönsten Liebesthe-
men der klassischen Musik mit 
Kreisler-Texten ironisch variiert. 

Die Schauspielerin Ulrike Dostal 
erhielt ihre Schauspielausbil-
dung in Wien und München,  
gefolgt von einer Musicalausbil-
dung in Manchester und Berlin. 
Sie ist Trägerin des Lore-Bronner-
Preises und wurde für „Music 
Hall“ mit dem Jungen Schauspiel 
Ensemble München bei den bay-
erischen Theatertagen ausge-
zeichnet. Seit Jahren ist sie unter 
anderem auch Ensemblemitglied 
des Staatstheaters am Gärtner-
platz. 

Der Wahlmünchner Amadeus Bo-
dis ist Quereinsteiger. Durch sei-
ne Arbeit als Sprecher und Geräu-
schemacher im eigenen Syn-
chronstudio inspirierte ihn die 
Zusammenarbeit mit Sprechern 
und Schauspielern dazu im Alter 
von damals 40 Jahren privaten 
Schauspielunterricht bei Silvia di 
Leonardis zu nehmen. Seither 
spielt er regelmäßig in unter-
schiedlichen Münchner Ensem-
bles, wie „Münchner Galerie-The-
ater“, „Ensemble-Theater“ und 
„Theater Blaue Maus“ unter an-
derem die Titelrollen in „Faust“ 
und „Brandner Kasper“. In TV-
Auftritten bei „Marienhof“ und 
„Sturm der Liebe“ erreichte er 
auch über die Bühne hinaus  
Bekanntheit. 

Karten sind zum Preis von 20 bis 
24 Euro, je nach Kategorie, im 
Vorverkauf in allen bekannten 
Vorverkaufsstellen von Ticket  
Regional (in St. Wendel sind dies: 
Klein Buch + Papier, Büro Kidnap 
Music, Infopunkt AXA im Globus 
St. Wendel und Stage-Tanzschule 
& Eventlounge) und im Internet 
unter www.ticket-regional.de er-
hältlich. 

Veranstalter ist die Theaterge-
meinschaft Stadt St. Wendel e. V., 
Dienstgebäude Schloßstraße 7, 
Telefon (0 68 51) 8 09-19 32.

Theatergemeinschaft St. WendelCity Journal Anzeige14

Wir bieten Ihnen: 
Kurzzeitpflege, Vollstationäre Pflege  

sowie Demenzbetreuung  
in einem geschützten Bereich an. 

 
Ansprechpartner sind Frau Katja Herloch und Frau Anke Flick. 

In der Meß 32 · 66620 Nonnweiler-Kastel 
Telefon: 06873 – 9007-00 
Telefax: 06873 – 9007-50 

Email: info@haus-petersberg.de 
www.haus-petersberg.de





gruppen für die Jugendfeuerwehren  
gegründet werden können. Kinder vom 
vollendeten sechsten bis zum vollende-
ten zehnten Lebensjahr können dort 
Mitglied sein.  
Ziel dieser Novellierung ist es somit, be-
reits Grundschüler für den Gedanken 
des Brandschutzes und für die Feuer-
wehr zu gewinnen.    
Die in Vollzug des Gesetzes durch das 
Ministerium für Inneres, Bauen und 
Sport erlassene Rechtsverordnung 
wurde 2015 ergänzt. Nach jener Ver-
ordnung über die Organisation des 
Brandschutzes und der Technischen 
Hilfe im Saarland sind Vorbereitungs-
gruppen Teil der Jugendfeuerwehr. De-
ren Ziel ist, Kinder spielerisch an die 
Themen des Brandschutzes und sozia-
len Engagements heranzuführen. Die 
Kinder sollen in die Lage versetzt wer-
den, soziale Fähigkeiten wie Huma-
nität, Verhalten in Gruppen und Kom-
munikationsfähigkeit zu entwickeln  
sowie durch Spiel und Sport gefördert 
werden. Die Leiterin oder der Leiter 
muss das 18. Lebensjahr vollendet  
haben. 
Nach zweijähriger akribischer Vorarbeit 
wurde die erste Vorbereitungsgruppe in 
der Gemeinde Nonnweiler im Herbst 
2021 in Kastel gegründet, nachdem 

die Brandschutzsatzung der Gemeinde 
2020 entsprechend ergänzt worden 
war.  
Aktuell sind es 38 Kinder, die „Lösch-
füchse“, die nunmehr in drei Gruppen 
in Kastel, Nonnweiler und Primstal  
betreut werden. Die Gruppen treffen 
sich im Zwei-Wochen-Rhythmus an 
unterschiedlichen Wochentagen. 
Als Leiterin fungiert Saskia Maring aus 
Braunshausen. Ebenso wie die weite-
ren Betreuer bringt sie entsprechend 
den Satzungsvorgaben sowohl die er-
forderlichen pädagogischen Grund-
kenntnisse als auch die fachlichen feu-
erwehrtechnischen Fähigkeiten mit. 
Um weitere Kinder für die gute Sache 
zu begeistern, hatte die Feuerwehr 
Nonnweiler jüngst zu zwei Informa-
tionsveranstaltungen nach Kastel und 
Primstal eingeladen. Zahlreiche Kinder 
waren gemeinsam mit ihren Eltern der 
Einladung gefolgt; auch Ehrenlandes-
brandinspekteur Bernd Becker war als 
aufmerksamer Zuhörer anwesend.  
Im Rahmen einer einprägsamen Prä-
sentation stellte Saskia Maring den El-
tern zunächst die Betreuer der „Lösch-
füchse“ sowie deren Aktivitäten im ver-
gangenen Jahr vor. So standen neben 
dem spielerischen Heranführen an 

Schon Grundschüler sollen für Brandschutz sensibilisiert werden
Informationsveranstaltungen kamen gut an

Bereits im Juni 2013 hatte die Novellie-
rung des Gesetzes über den Brand-
schutz, die Technische Hilfe und  
den Katastrophenschutz im Saarland 
(SBKG) den Landtag passiert. 
Sie besagt, dass mit Zustimmung des 
Trägers der Feuerwehr Vorbereitungs-

Björn Schorr stellte Rauchhaus und 
Rauchmelder vor.

Brand- und Umweltschutz auch Ausflü-
ge, Besichtigungen und Wettbewerbe. 
Sodann erläuterte Gemeindewehrfüh-
rer Alexander Kuhn die rechtlichen 
Grundlagen. Mit der Anmeldung in der 
Vorbereitungsgruppe durch ihre Eltern 
werden die Kinder Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr und genießen voll-
umfänglich den bestehenden Versiche-
rungsschutz. 
Unabhängig vom Wohnort besteht freie 
Wahl der Gruppe. 
Während der Präsentation konnten 
sich die Kinder an verschiedenen Sta-
tionen Einblicke in die vielfältigen Auf-
gaben der Feuerwehr verschaffen. Die 
Besatzung des Rüstwagens aus Prim-
stal präsentierte ihre hydraulischen 
Geräte, die zur Rettung von Personen 
bei Verkehrsunfällen benötigt werden. 
Ebenso wurde das Rauchhaus vorge-
stellt, das in der Brandschutzerziehung 
zur Demonstration von Brandrauch ein-
gesetzt wird. Zudem wurde gezeigt, wie 
ein Rauchmelder funktioniert.  
Übrigens: unmittelbar nach den Veran-
staltungen konnten bereits einige  
Anmeldungen entgegengenommen 
werden. 
 

Text und Foto: Manfred Koch
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Wir bieten:  
 • Kurzzeitpflege 
 • Dauerpflege 
 • Demenzbetreuung 
 • Wohnen auf Zeit  

Gerne überzeugen wir Sie  
während eines „PROBE-WOHNENS“  

von unseren Leistungen! 

Ansprechpartner sind  

Frau Angelika Guder und Frau Sabrina Gutzeit – 

 Tel. (0 68 58) 9000-16

Frohnhofer Straße 9 + 11 

66606 Werschweiler 

Telefon (0 68 58) 9000-0 

Telefax (0 68 58) 9000-36

Seniorenzentrum  
Im OSTERTAL GmbH



21.03.-24.03.2025 
Theater Primstal, Mehrzweckhalle  
Primstal, Bühne `74 Primstal  

22.03.2025 
Piccobello: Sitzerath und Kastel 

23.03.2025 
Besichtigung Historische Nagelschmiede 
Sitzerath, 10:00 - 12:00 Uhr 

28.03.2025 
Konzert Braunshausen, 19:00 Uhr,  
Backes-Haus, Braunshausen, Kulturbüro 
Nonnweiler 

29.03.2025 
Konzert Otzenhausen, „Stell Crusade 46“, 
Celtic Warriors Otzenhausen 

06.04.2025 
90 Jahre KFG Sitzerath, Katholische  
Frauengemeinschaft Sitzerath 

ST. WENDEL 
10.03.2025 
St. Wendel, Schauspiel „Biedermann und 
die Brandstifter“, Saalbau, 19:30 Uhr,
Theatergemeinschaft Stadt St. Wendel 
e.V. 

11.03.2025 
Niederlinxweiler, Mitgliederversammlung,, 
Breitwieshalle, TuS  

11.03.2025 
Winterbach,Jahreshauptversammlung, 
Mehrzweckhalle, Lauf-Treff-Freunde 

12.03.2025 
St. Wendel, Vortragsveranstaltung zum 
Thema Brustkrebs mit Dr. Anke Bleimehl, 
Senioren- u. Frauenbeauftragte / Kneipp 
Verein St. Wendel 

13.03.2025 
Winterbach, Blutspende, Mehrzweckhalle, 
DRK 

14.03.2025 
Bliesen, Schnitt der Obstgehölze  
(Theorie), 18:30 Uhr, Kelterhaus, OGV  

14.03.2025 
Niederlinxweiler, Generalversammlung, 
Gasthaus Dorfbrunnen, Heimatverein 

14.03.2025 
Saal, Generalversammlung, Freizeitclub 
Saal 

14.03.2025 
St. Wendel, Heringsessen,  
CDU-Ortsverband  

14.03.2025 
St. Wendel, We salute you – World's  
biggest tribute to AC/DC, 20:30 Uhr,  
Saalbau, Station K. Kultur.Events 

14.03.2025 
Urweiler, Jahreshauptversammlung, OGV  

14.03.2025 
Urweiler, Generalversammlung,  
Liederkranz  

14.03.2025 
Werschweiler, Generalversammlung, 
Sportverein 

15.03.2025 
Bliesen, Mitgliederversammlung,  
15:00 Uhr, Haus Gillen, Verein zur  
Erhaltung der Annenkapelle 

15.03.2025 
Bliesen, Schnitt der Obstgehölze (Praxis), 
14:00 Uhr, an der Grundschule, OGV 

15.03.2025 
St. Wendel, MAM live – Jubiläumstour – 
BAP Tribute – 20:00 Uhr, Saalbau, Station 
K. Kultur.Events 

16.03.2025 
Bliesen, Kreuzwegandacht, 15:00 Uhr,  
St. Annenkapelle, Verein zur Erhaltung der 
Annenkapelle 

16.03.2025 
Bliesen, Vortrag – Bliesen im 2. Weltkrieg, 
17:00 Uhr, Gemeindezentrum, Verein für 
Heimatgeschichte 

16.03.2025 
Niederlinxweiler, Second-Hand-Basar  
(mit Fahrradverkauf), Breitwieshalle,  
Förderverein Kath. KiGa 

16.03.2025 
St. Wendel, Ariana Burstein & Roberto 
Legnani – 17:00 Uhr, Mia-Münster-Haus, 
Kreisstadt St. Wendel  

16.03.2025 
St. Wendel, Kaffee, Kuchen, Kaffeeklatsch, 
15:00 Uhr - 17:00 Uhr, Kneipp Treff  
(Hauptstraße 66, St. Wendel-Urweiler), 
Kneipp Verein St. Wendel 

16.03.2025 
St. Wendel, Öffentliche Führung zur  
Ausstellung „Wellenlängen – Claudia  
Vogel und Christiane Wien“, 15:00 Uhr, 
Museum St. Wendel 

16.03.2025 
St. Wendel, Spielenachmittag mit der 
Spielelagune Saar e.V., 14:00 - 18:00 Uhr, 
Kulturzentrum Alsfassen, Spielelagune 
Saar e.V. in Zusammenarbeit mit der 
Kreisstadt St. Wendel  

19.03.2025 
Leitersweiler, Frühstück, DGH, Verein zur 
Förderung der dörfl. Gemeinschaft in  
Leitesweiler e.V.  

20.03.2025 
St. Wendel, Werkgespräch mit Claudia  
Vogel und Christiane Wien zur Ausstellung 
„Wellenlängen“, 18:00 Uhr, Museum  
St. Wendel 

21.03.2025 
Bliesen, Jahreshauptversammlung,  
18:00 Uhr, Gemeindezentrum,  
Jagdgenossenschaft Bliesen 

21.03.2025 
Marth, Jagdgenossenschafts- 
versammlung Marth 

21.03.2025 
Niederlinxweiler, Jahreshauptversamm-
lung, Dorfbrunnen, Pensionärverein  

21.03.2025 
Werschweiler, Jahreshauptversammlung, 
Dorfinteressengemeinschaft  

21.03.-22.03.2025 
St. Wendel, Schulung zum Bewegungs-
leiter, Seniorenbauftragte 

22.03.2025 
Bliesen, Jahreshauptversammlung,  
16:00 Uhr, Clubheim Schänzchen,  
SV Bliesen 

FREISEN 

12.03.2025 
Oberkirchen, Frühlingscafé, DRK 

14.03.2025 
Asweiler, Jahreshauptversammlung, OGV, 
DGH 

15.03.2025 
Haupersweiler, Saarland picobello,  
Vereinshaus 

16.03.2025 
Jahreshauptversammlung, Obst- und  
Gartenbauverein, Vereinshaus 

22.03.2025 
Grügelborn, Saarland picobello, im und 
um das Dorf, Feuerwehrgerätehaus 

22.03.2025 
Oberkirchen, Jubiläumsfest 80 Jahre, 
Konzert Air Force Band, Volkshauskapelle 

28.03.2025 
Haupersweiler, Jahreshauptversammlung, 
FFW Förderverein, Feuerwehrgerätehaus 

29.03.2025 
Grügelborn, Jahreshauptversammlung, 
Obst- und Gartenbauverein, Japanstube 

05.04.2025 
Haupersweiler, Jahreshauptversammlung, 
FFW, Feuerwehrgerätehaus 

05.04.2025 
Grügelborn, Osterbasteln,  
CDU-Ortsverband, Mehrzweckhalle 

06.04.2025 
Haupersweiler, Jahreshauptversammlung, 
Musikverein, Vereinshaus 

06.04.2025 
Freisen, Fahrradbasar, THW Freisen,  
THW-Unterkunft 

09.04.2025 
Oberkirchen, Frühlingscafé, DRK 

MARPINGEN 
23.03.2025 
Poetry Slam mit dem „Dichter Dschun-
gel“, ab 17:00 Uhr, Bruche Wirtschaft  
Berschweiler 

29.03.2025 
Konzert mit Patrizia Ames, 15:00 - 18:00 
Uhr, Kulturzentrum Alte Mühle  

05.04.2025 
Bruche Jam Night, ab 20:30 Uhr,  
Bruche Wirtschaft Berschweiler  

NAMBORN 
13.03.2025 
Bürgerworkshop „Starkregenkonzept, 
Eigenvorsorge/Objektschutz“, 17:30 bis 
18:30 Uhr, Marienschule 

NOHFELDEN 
14.03.2025 
Naturfotografie hautnah – Ein Bildervor-
trag von Konrad Funk, 19:00 - 21:00, 
Ratssaal im Rathaus der Gemeinde  
Nohfelden 

NONNWEILER 
11.03.2025 
Seniorenbegegnung Otzenhausen,  
Pfarrheim „St. Valentin“ Otzenhausen 

15.03.2025 
Live im Treff, 20:30 Uhr, „Mick Hargan“ 
und „The Old Irish Man“, Jugendtreff 
Schwarzenbach in Kooperation mit dem 
Kulturamt Nonnweiler 

16.03.2025 
Besichtigung Historische Nagelschmiede 
Sitzerath, 10:00 - 12:00 Uhr 

18.03.2025 
Blutspende Nonnweiler, 16:30 Uhr,  
Kurhalle Nonnweiler, DRK Ortsverein 
Nonnweiler 

Veranstaltungen vom 10. März bis 10. 
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06.04.2025 
St. Wendel, Verkaufsoffener Sonntag  
anl. Ostermarkt, Aktionsgemeinschaft 

06.04.2025 
Urweiler, Seniorentag, Krone 

06.04.2025 
Werschweiler, Mitgliederversammlung, 
Förderkreis Kirche 

08.04.2025 
Niederkirchen, Seniorenprogramm,  
„Tabletkurs mit Hans Werner Jung“,  
Seniorenbauftragte / Ortsvorsteher Marko 
Cullmann  

09.04.2025 
St. Wendel, erLESEN! das Literaturfestival 
im Saarland – 19:00 Uhr, Mia-Münster 
Haus, Stadt- und Kreisbibliothek in  
Zusammenarbeit mit Bücher Bastuck 

10.04.2025 
St. Wendel, Öffentliche Führung zur 
Kunst- und Kulturgeschichte St. Wendels, 
Mia Münster Haus, Museum St. Wendel 

10.04.2025 
St. Wendel, Palmmarkt – Fußgängerzone, 
Kreisstadt St. Wendel 

THOLEY 
11.03.2025 
Bilderreise „Die eiserne Klammer rund 
um das Schaumberger Land“, 19:00Uhr, 
Rathaussaal Tholey 

15.03.2025 
Suppentag der THW Jugend Theley,  
11:30 Uhr, auf dem Schulhof der GemS 
Theley 

21.03.2025 
No Limits Streichquartett, 19:00 Uhr,  
Hasborn-Dautweiler, Kulturhalle  

27.03.2025 
Vortrag: „Sorgen um Deutschlands 
Stromversorgung – wie groß ist die  
Gefahr von Mangelzuständen?“,  
18:00 Uhr, Hasborn-Dautweiler,  
Kultur-halle  

27.03.2025 
Repairabend vom EmC² Saar e.V.,  
19:30 Uhr, Hasborn-Dautweiler,  
Vereinsraum im ehem. Schwesternhaus  

30.03.2025 
Konzert zum 30 (+1)-jährigen Bestehen 
des Jungen Chores St. Peter, Theley, 
Pfarrkirche St. Peter Theley 

10.04.2025 
Blutspendetermin in Hasborn-Dautweiler 
17:00 Uhr - 20:00 Uhr,  
Hasborn-Dautweiler, Kulturhalle 

22.03.2025 
Dörrenbach, Kleidersammlung für Bethel, 
Gemeinde Dörrenbach, Ev. Hoffnungs- 
kirchengemeinde  

22.03.2025 
Hoof, Picobello Aktion, Dorfplatz  

22.03.2025 
Niederkirchen u.a., Picobello in Bubach, 
Marth, Niederkirchen und Saal, Ortsrat 
und Vereine  

22.03.2025 
Remmesweiler, Picobello Aktion, DGH  

22.03.2025 
St. Wendel, Jahreshauptversammlung, 
Kneipp Treff (Hauptstraße 66, St. Wendel-
Urweiler), Kneipp Verein St. Wendel 

22.03.2025 
Urweiler, Picobello Aktion  

22.03.2025 
Winterbach, Picobello Aktion  

23.03.2025 
Niederlinxweiler, Mitgliederversammlung, 
Proberaum Schule, Musikverein  

23.03.2025 
St. Wendel, 4. IKK Wendelinus Radweg-
Lauf, LTF Marpingen in Zusammenarbeit 
mit der Kreisstadt St. Wendel  

23.03.2025 
St. Wendel, Jahreskonzert des SBO im 
Musikkreis St. Wendel –  17:00 Uhr,  
Saalbau, SBO und Kreisstadt St. Wendel 

23.03.2025 
St. Wendel, Sonntag-Wanderung, Kneipp 
Verein St. Wendel 

24.03.2025 
St. Wendel, Suppenküche, 13:00 Uhr - 
15:00 Uhr, Kneipp Treff (Hauptstraße 66, 
St. Wendel-Urweiler), Kneipp Verein St. 
Wendel  

25.03.2025 
Niederkirchen, Seniorenprogramm,  
„Tabletkurs mit Hans Werner Jung“,  
Seniorenbauftragte / Ortsvorsteher Marko 
Cullmann  

25.03.2025 
Urweiler, Hauptversammlung,  
Heimatfreunde 

26.03.2025 
Oberlinxweiler, Mitgliederversammlung, 
Obst- und Gartenbauverein  

28.03.2025 
Bubach, Jagdgenossenschaftsversamm-
lung Bubach  

28.03.2025 
St. Wendel, Duo Graceland – Simon & 
Garfunkle-Tribute – 20:00 Uhr,   
St. Annenkirche, Agentur Echt-Hartmann  

29.03.2025 
Leitersweiler, Jahreshauptversammlung, 
DGH, Jagdgenossenschaft Leitersweiler  

29.03.2025 
St. Wendel, Frühlingsmarkt, Waldorf- 
kindergarten St. Wendel  

29.03.2025 
St. Wendel, Kabarettistischer Liederabend 
mit dem Ensemble Unverhofft „Hure,  

Dame, Königin“, 19:00 Uhr, Kulturzentrum 
Alsfassen, Kommunale Frauenbeauftragte 

29.03.2025 
St. Wendel, MAFFAYpur – 20:30 Uhr,  
Saalbau, Station K. Kultur.Events  

29.03.2025 
St. Wendel, Öffentliche Führung zur Aus-
stellung „Wellenlängen – Claudia Vogel 
und Christiane Wien“, 14:00 Uhr,  
Museum St. Wendel  

30.03.2025 
Niederlinxweiler, Seniorenkaffee,  
DRK Raum Schule, DRK  

30.03.2025 
Winterbach, JHV mit Neuwahlen,  
TC Winterbach  

30.03.2025 
Winterbach, Seniorennachmittag 

31.03.2025 
Leitersweiler, Kaffeeklatsch ab 15:00 Uhr, 
EGH, Verein zur Förderung der dörfl.  
Gemeinschaft in Leitesweiler e.V.  

01.04.2025 
Bubach, ab 01.04. Seniorenprogramm 
„Boule“, Seniorenbauftragte / Boule 
Spielgemeinschaft 

01.04.2025 
Niederkirchen, Seniorenprogramm,  
„Tabletkurs mit Hans Werner Jung“,  
Seniorenbauftragte / Ortsvorsteher Marko 
Cullmann  

03.04.2025 
St. Wendel, Schauspiel „Du sollst nicht 
lieben“, 19:30 Uhr, Saalbau", Theater- 
gemeinschaft Stadt St. Wendel e.V. 

03.04.2025 
St. Wendel, Girl’s und Boy’s Day bei der 
Kreisstadt St. Wendel, Praktische  
Einblicke in verschiedene Berufsfelder,  
Kommunale Frauenbeauftragte 

03.04.-06.04.2025 
St. Wendel, St. Wendeler Ostermarkt – 
Fußgängerzone, Kreisstadt St. Wendel 

04.04.2025 
Niederkirchen, Pflege von Obst- und Zier-
sträuchern: Theorieteil im Paul- Gerhardt-
Haus Niederkirchen, OGV im Ostertal 

04.04.2025 
St. Wendel, Nacht der Bibliotheken und 
erLESEN - 19:00 Uhr, Mia-Münster Haus, 
Stadt- und Kreisbibliothek in Zusammen-
arbeit mit KLEIN Buch & Papier 

05.04.2025 
Bliesen, Jahreskonzert, 20:00 Uhr, 
Gemeindezentrum, Mandolinenverein 
Bliesen 

05.04.2025 
Bubach, Whiskyseminar im Vereinsheim 
in Bubach, Roter Stern Bubach 

05.04.2025 
Niederkirchen, Pflege von Obst- und  
Ziersträuchern: Praxisteil im Bibelgarten 
Niederkirchen, OGV im Ostertal  

05.04.2025 
Winterbach, Saisonauftakt,  
Lauf-Treff-Freunde 

April im St. Wendeler Land
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Nachdem wir uns in den letzten 
beiden Ausgaben mit Dingen, 
wie den richtigen Zeitpunkt zum 
Beginn des Bauprojektes, die 
konzeptionelle Planung der Ar-
beitsabläufe, die Art und Gestal-
tung des Wunschhauses, Gründe 
für die Wahl des Baugrund-
stücks, über die Alternative „mit-
wachsendes“ Haus bis hin zum 
Thema „Nutzen der Sonne“ aus-
einandergesetzt haben, soll es 
heute dann wirklich ans Einge-
machte gehen, will sagen: es 
geht um die Kohle, die Knatter, 
das Geld! Und darum, was pas-
siert, wenn’s passiert – nämlich 
eine Trennung der Bauleute!  

Das liebe Geld! 
Ganz am Anfang aller Planungen 
sollte immer ein ehrlicher Blick auf 
die eigenen finanziellen Möglich-
keiten stehen:  

Was kann ich mir, was können wir 
uns überhaupt leisten, d.h. die 
Frage zu beantworten, was man 
bereit ist, Monat für Monat über 
Jahre/Jahrzehnte hinweg für die 
Realisierung des Traums vom  
eigenen Haus an die Bank abzu-
drücken. Da ist Kontinuität im wirt-
schaftlichen Denken und Handeln 
unabdingbar! 

Abenteuer Neubau – Teil 3 
Erst danach sollte man sich darü-
ber Gedanken machen, wie das 
Wunschhaus letztendlich ausse-
hen soll. Da heißt es dann im  
Regelfall Kompromisse einzuge-
hen, denn nicht jede/r kann sich 
alles direkt so leisten, wie er/sie 
es eigentlich final gerne hätte/n.  

An der Stelle sollten Sie sich über-
legen, ob es auch für Sie nicht  
ratsam sein könnte, öffentliche 
Fördermittel in das persönliche Fi-
nanzierungskonzept einzubinden. 
Bund, Länder und/oder die staat-
liche KfW-Bank (Kreditanstalt für 
Wiederaufbau), beziehungsweise 
die BAfA (Bundesamt für Ausfuhr-
kontrolle) bieten attraktive För-
derprogramme für jedermann – 
entweder in Form von Zuschüssen 
oder zinsverbilligten Darlehen.  

KfW/BAfA-Darlehen/Zuschuss 

Wichtig beim KfW-Projekt: Erst An-
trag stellen (evtl. vorzeitigen Bau-
beginn beantragen) und erst mit 
dem Bauen beginnen, wenn die 
entsprechende Zusage vorliegt! 
Andernfalls könnte es leicht sein, 
dass Sie die eingeplanten Dar- 
lehen/Zuschüsse der KfW-Bank 
nicht erhalten, weil Sie das Projekt 
bereits begonnen hatten, bevor 
die Zusage der KfW-Bank, der  
BAfA oder der Behörde vorgelegen 
hat! 

Übrigens brauchen Sie nicht per-
sönlich mit der KfW-Bank in Kon-
takt zu treten. Im Zuge der Finan-
zierungsberatung wird Sie ein gu-
ter und fairer Banker auf diese 
Alternative hinweisen, auch wenn 
er selbst dadurch ein geringeres 
Darlehen „verkaufen“ kann. Denn 
immerhin bewegen sich KfW-Dar-
lehen aktuell je nach Projekt ab 
ca. 2,27 % effektiver Zinsen – und 
darauf sollten Sie keinesfalls ver-
zichten. Je nach Art des Projektes 
sind Förderkredite bis zu 150.000 
€ (Programme 297/298) oder, bei 
klimafreundlichen Neubauten, 
zwischen 170.000 und 270.000 € 
ab 0,29% möglich. Programme 
300. Abhängig vom Einkommen. 
Das sollte nicht mehr als 90.000 
Euro für eine Familie mit einem 
Kind betragen. Je weiteres Kind 
dürfen 10.000 Euro mehr zu ver-
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Deshalb sollten Sie sich frühzeitig 
auch über die seit dem 1.1.2021 
geltende neue Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG) er-
kundigen. Dort werden mehrere 
Programme der KfW-Förderbank 
und des Bundesamtes für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BA-

fA) integriert. Da kommen Sie  
sogar dann zum Zuge, wenn Sie 
gleichzeitig mehrere Maßnahmen 
planen, z.B. in Bezug auf Umbau 
eines Altbaus. Das Thema „Bau-
kindergeld“ hat sich mittlerweile 
erledigt!  

steuerndes Einkommen verdient 
werden. 

Infos erhalten Sie vorab auf den 
Seiten der KfW-Bank! Sie werden 
dabei erkennen, dass Sie hier 
mehrere Alternativen haben, die 
Ihnen unterschiedliche Möglich-
keiten lassen, Ihr Projekt ins Lau-
fen zu kriegen! Nutzen Sie dazu 
den folgenden Link: https:// 
www.kfw.de/inlandsfoerderung 

Weitere „Quellen“  
anzapfen! 

Neben Fördermitteln der erwähn-
ten Förderbank KfW kommen aber 
auch noch Programme wie z.B. 
„Wohnriester“ sowie landesspezi-
fische und kommunale Fördermit-
tel in Frage. Bei fast allen Program-
men ist übrigens eines immer 
gleich: die Fördermittel müssen 
vor dem Beginn der Arbeiten bean-
tragt werden! Erst danach gibt es 
dann die gewünschte Unterstüt-
zung in Form von staatlichen Zula-
gen, vergünstigten Krediten oder 
Steuervorteilen, vielleicht sogar 
als nicht zurückzahlbare Zu-
schüsse. 

Hilfen holen! 

Wenn Sie noch unerfahren sind im 
Umgang mit Banken und Ihnen al-
les irgendwie wie böhmische Dör-
fer vorkommt, sollten Sie vielleicht 
vorab mit einem Freund/Bekann-
ten reden, der sich hier etwas bes-
ser auskennt. Durch geschickte 
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d.h. planen Sie evtl. Ausfallzeiten 
mit ein, schielen Sie nicht nur auf 
das ein oder andere Zehntel bes-
sere Zinsen, sondern beachten 
Sie das Gesamtfinanzierungskon-
zept inklusive aller Kosten! Und 
lassen Sie günstige Darlehens-
zinsen so lange wie nur irgend 
möglich „fest“schreiben, mindes-
tens 10 – 15 Jahre (manche Kre-
ditanstalten bieten sogar Fest-
zinsfinanzierungen bis zu 25 Jah-
ren!). Denn dadurch sind Sie 
„sicher“, d.h. Sie wissen a) heute 
schon, wie hoch Ihre Belastungen 

in späterer Zeit sein werden und 
sind b) frei von Ängsten hinsicht-
lich evtl. Zinsanpassungen – was 
ja nichts anderes heißt, als dass 
die Finanzierungsbelastungen 
steigen. Von Zinslasten zwischen 
5 und 7 % oder sogar über 10 %, 
wie es die Bauherren und -damen 
noch kennen, die in den späten 
1980er bis Ende der 1990er Jah-
re gebaut haben, sind wir aller-
dings meilenweit entfernt. Es 
lohnt sich also, mit Ihrer Bank über 
die Laufzeit des jeweiligen Darle-
hens knallhart zu feilschen. Denn 
Sie könnten sich im Falle einer 
„Zinsanpassung“ dann weiterhin 
entspannt zurücklehnen, wäh-
rend andere möglicherwiese in 
massive finanzielle Schwierigkei-
ten geraten. Wenn dann noch Zei-
ten von Arbeitslosigkeiten oder 
Wegfall eines 2. Gehaltes dazu 
kommen, kann es schnell eng  
werden, oftmals zu eng – und Ihr 
geliebtes Häuschen kommt dann 
unter den gefürchteten Hammer. 
Das will niemand – auch keine 
Bank! 

Belastungen im verträglichen 
Rahmen halten! 

Deshalb sollten Sie so planen, 
dass die finanziellen Belastungen 
für Ihre eigenen vier Wände maxi-
mal ca. 30 % des zur Verfügung 
stehenden Nettoeinkommens 
nicht übersteigen. Und zwar von 
dem Nettoeinkommen, das noch 
„da“ ist, wenn beispielsweise der 
Lohn/das Gehalt der Ehefrau 
wegen Schwangerschaft(en) auf 
das Niveau des Elterngeldes redu-
ziert wird.  

Verhandlungen lassen sich so  
sicherlich leicht und locker den ein 
oder anderen Tausender in der 
Gesamtfinanzierungsleistung 
sparen.  

Möglichst lange Zinsbindung! 
Oder doch eher zurzeit kürzere? 

Der Zinsmarkt ist derzeit wieder 
stärker in Bewegung. Tendenz: 
eher fallende Zinsen. Aber Vor-
sicht – nicht zu lange spekulieren. 
Das könnte nach hinten losgehen. 

Versuchen Sie auf jeden Fall, Ihre 
Finanzierung so individuell, wie 
nur irgend möglich zu gestalten, 

 Wenn ein Ehepaar ge-
meinsam 4.500 € netto in der 
Haushaltskasse hat, wären davon 
30 % rd. 1.500 €. Reduziert sich 
aber das gemeinsame Einkom-
men wegen eines Kindes auf 
3.500 €, weil die Ehefrau nur  
noch Erziehungsgeld bezieht, 
dann sind 30 % davon nur noch  
etwas mehr als mtl. 1.000 – 1.100 
€. Das sind dann ganz andere  
Zahlen – und dadurch auch ganz 
finanzielle Möglichkeiten! 

Wieviel Kredit/Darlehen gibt es 
für mtl. 850 € Belastung? 

„Kommt drauf an“: Denn tatsäch-
lich sind immer individuelle Belan-
ge zu berücksichtigen. Bei einer 
Zinsbelastung von ca. 4% und ei-
ner Laufzeit von etwa 25 Jahren 
können Sie pro 850,00 € Belas-
tung einen Darlehensbetrag von 
ca. 200.000,00 € erwarten. Vor-
ausgesetzt, Sie verfügen über ca. 
50.000 Euro Eigenkapital. Beden-
ken Sie dabei aber auch, die Bau-
nebenkosten wie Grunderwerb-
steuer (derzeit 6,5 %) oder die  
Notarkosten von ca. 2 %. 

Wichtig ist dabei aber auch, ob Sie 
eine Vollfinanzierung erhalten, al-
so bis zu 100 % des späteren Wer-
tes Ihres Wohnhauses, oder ob Sie 
lediglich beispielsweise 60 % über 
Darlehen finanziert kriegen. Wo-
bei wir wieder am Anfang wären 
und der Frage, was man sich leis-
ten kann und sollte. Sich „nach der 
eigenen Decke strecken“ hat man 
da früher gesagt, was so viel be-
deutet, als dass man sich wirklich 
nur das gönnt, was man auch be-
zahlen kann! Wichtig: Lassen Sie 
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HAUSMEISTER-SERVICE
V E B UV E B U

➽ Hauswarttätigkeiten 

➽ Winterdienst 
➽ Baumstumpfentfernung (einfach abfräsen) 
➽ Pflanzenpflege, Rückschnittarbeiten

66606 St. Wendel · Werschweilerstraße 42 
Tel. (0 68 51) 800 777 1 · Fax (0 68 51) 800 777 2 
Handy 0160 / 97 53 59 99 · Mail: info@vebu-hms.de
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und Farben verlegt. Durch ver-
schiedene Verlegevarianten wie 
Schiffsboden oder Fischgrät geben 
Sie dem Raum passend zu Ihrem 
persönlichen Lebensstiel ein ganz 
individuelle Note. Dabei sind Par-
kettböden äußerst langlebig und 
strapazierfähig. Sie lassen sich 
mehrfach abschleifen und neu ver-
siegeln, was ihre Lebensdauer ver-
längert. Zudem sind sie hygienisch 
und besonders für Allergiker geeig-
net, da sich auf der glatten Oberflä-
che keine Staub- und Schmutzpar-
tikel festsetzen können. Ähnliches 
lässt sich auch über moderne Vinyl- 
und Laminatböden sagen, die im 
Übrigen auch durchaus in Kombi-
nation mit Parkett zu einem indivi-
duellen Gesamtbild verlegen las-
sen. Zumal sich Vinylböden gerade-
zu anbieten, ohne Abbrucharbeiten 
auf vorhandenen Fliesenböden 
aufbringen lassen. Und das sogar 
bei vorhandener Fußbodenhei-
zung. Wasserfestes Laminat wertet 
sogar jedes Badezimmer nachhal-
tig auf. 

Abgepasste Teppiche –  
für ein behagliches Zuhause 
Vollenden Sie Ihr häusliches De-
sign und erzeugen Sie die richtige 
Stimmung mit einladenden abge-
passten Teppichen aus der Modern 

Art-Serie. Die Serie besteht aus De-
signerteppichen in 5 Qualitäten mit 
einer Fülle von Farben, Formen und 
Größen. Nicht bloß einfache geo-
metrische Formen sind machbar, 
sondern nahezu jede gewünschte 
individuelle Formgebung. Und soll-
ten Sie unter unseren 37 Standard-
formen nicht fündig werden, kön-
nen Sie in wenigen einfachen 
Schritten Ihre ganz eigene Form 
entwerfen. Die sowohl praktischen 
und auch dekorativen abgepas-
sten Teppiche der Modern Art-Serie 
bestehen aus weichen und den-
noch strapazierfähigen und pflege-
leichten Materialien gefertigt. Und 
sie tragen nicht zuletzt zur Verbes-
serung der Raumakustik bei. Alle 
Teppiche von Fletco Carpets sind 
mit einem einzigartigen, rutsch-
festen Rücken ausgestattet, durch 
den der Teppich an Ort und Stelle 
bleibt und die Teppichkanten gut 
abschließen. 

Und immer dabei – das  
JOKA-Qualitätsversprechen! 

Natürliches Parkett, robustes La-
minat, hochwertige Designböden 
sowie Teppiche und Tapeten. Die 

Die wasserdichte Tapete im Bad ohne Renovierungsstress verlegen
Ein Wasserfall in der Dusche 

– so geht das! 
Schon mal daran gedacht, die alten 
Fliesen in Bad und WC loszuwer-
den, aber vor dem Aufwand zurück-
geschreckt?  Dann tapezieren Sie 
doch einfach Ihre Dusche oder Ihr 
Badezimmer. Denn mit den moder-
nen wasserresistenten Tapeten, ist 
das leicht möglich, ohne die alten 
Fließen oder Wandbeläge vorher zu 
entfernen. Das Komplettsystem 
von Fußbodentechnik Uwe Schorr 
bietet auf der einen Seite sicheren 
Schutz vor eindringendem Wasser, 
so dass Bauteile dauerhaft trocken 
bleiben. Einfach tapezieren und 
anschließend dauerhaft versie-
geln. Fertig! Und optisch bietet eine 
wasserfeste Tapete derart viel Ge-
staltungsspielraum, dass kaum ein 
Wunsch offenbleibt. Wie wäre es 
zum Beispiel mit einem Wasserfall 
hinter der Badewanne oder einem 
ganz persönlichen Motiv in der  
Dusche? Sie müssen nur noch das 
Passende aussuchen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zeitlos, elegant, vielfältig – 
Parkett, Vinyl und Laminat 

Parkett besteht aus echtem Holz 
und wird in Form von Stäben oder 
Dielen unterschiedlicher Längen 

Marke JOKA steht für exklusive Pro-
dukte zur Innenausstattung, die 
modernes Design, Funktionalität 
und Nachhaltigkeit vereinen. Ob 
Neubau oder Renovierung: JOKA 
bietet das perfekte Sortiment zur 
stilvollen Gestaltung von Räumen 
zum Wohnen und Arbeiten. Kunden 
gerne im JOKA Showroom in 
Welschbach bei Fußbodentechnik 
Uwe Schorr von der Qualität der  
Interior Produkte überzeugen. 

Individuelle Beratung Vorort 
Nehmen Sie sich ein wenig Zeit, 
sich in einem ganz persönlichen 
Gespräch zuhause beraten zu  
lassen. Das kostet nichts und hilft 
Ihnen schließlich bei der Entschei-
dungsfindung.

Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr, 
Mittwochnachmittag geschlossen. 

Außerhalb der Geschäftszeiten sehr gerne nach Vereinbarung. 
Ausreichend Parkplätze unmittelbar vor der Haustür.

info@fussbodentechnik-schorr.de · www.fussbodentechnik-schorr.de 
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Szenario, was man alles beachten 
muss, damit eine spätere Tren-
nung gerade eben nicht im Streit 
endet. Denn eines ist klar: Sie  
können Ihre Immobilie nicht mit  
einem Messer mittig durchschnei-
den und jedem die Hälfte auf den 
Teller legen.  

Insofern sollten Sie bereits beim 
Darlehensvertrag so verfahren, 
dass beide Partner für die Rück-
zahlung haften und „das Ganze“ 
nicht nur an einem hängen bleibt. 

Falls Darlehen wegen partner-
schaftlichen Streitigkeiten nicht 
mehr bedient werden – was ja 
zwangsläufig zur Zwangsverstei-
gerung führen würde –  empfiehlt 
es sich, mit der Bank von Anfang 
an vertraglich einen Tilgungs-
wechsel zu vereinbaren. Im Ernst-
fall kann man so eine Reduzierung 
der Annuität erreichen, was dem-
jenigen, der die Immobilie behält, 
massiv hilft, seine Planungen indi-
viduell anzupassen. 

Partnerschaftsvertrag sinnvoll! 
Unverheiratete Paare sollten drin-
gend einen Partnerschaftsvertrag 
schließen, in dem sie vorbeugend 
regeln, wie sie mit der Finanzie-
rung umgehen, damit diese den 
Bruch der Beziehung übersteht 
und man kein finanzielles Desas-

sich nicht von anderen beeinflus-
se, achten Sie nicht darauf, was 
der Nachbar „kann“! Bleiben Sie 
bei sich und Ihren finanziellen 
Möglichkeiten, dann erleben Sie 
auch später kein Fiasko!  

Am Anfang schon  
ans Ende denken! 

Wer sich eine Immobilie anschafft 
bzw. ein Haus baut, geht die wohl 
größte finanzielle Herausforde-
rung seines Lebens ein – mit oder 
ohne Trauschein. Dass da im Vor-
feld zahlreiche Fragen zu beant-
worten sind, haben wir ja bereits 
ausführlich diskutiert. Die wich-
tigste dabei dürfte die Finanzie-
rung sein. Gleichermaßen wichtig 
– wenn auch deutlich sensibler 
und unangenehmer  – ist die Fra-
ge, was mit Kredit und Immobilie 
im Falle einer Trennung passiert. 
Wie dem auch sei, sollten entspre-
chende Antworten VOR einem  
Erwerb feststehen. Sonst kommt 
dann später zum Trennungsfrust 
auch noch Streit um das Zuhause 
dazu – und dann wird es im Regel-
fall richtig fies! 

Was kann passieren? 
Gemeint ist hier natürlich nicht, 
weshalb sich Paare trennen,  
sondern einfach und lapidar das 

ter erlebt. Hierin kann beispiels-
weise der gemeinsame Verkauf 
des Objektes vorgesehen werden, 
um mit dem Erlös das Darlehen 
abzulösen. Denkbar wäre auch, 
dass ein Partner gegen Zahlung  
einer Nutzungsentschädigung 
wohnen bleiben kann. Das hat Vor-
teile für beide: Der eine behält das 
Dach über dem Kopf, der andere 
die Immobilie – und der Kredit 
wird mit der monatlichen Entschä-
digung weiter bedient. Als Maß-
stab für die Höhe der Nutzungs-
entschädigung gilt im Regelfall die 
ortsübliche Vergleichsmiete.     

Auch eine Lösung ist, dass sich 
Paare in diesem Vertrag darauf ei-
nigen, dass einer von beiden den 
anderen auszahlt. Hierbei sollte 
dann auch nicht vergessen wer-
den, einen evtl. Eigenkapitalanteil 
festzuhalten. Das kann auch in 
Form einer sog. „Muskelhypo-
thek“ sein, wenn einer seine Ar-
beitskraft statt Barem investiert. 
Diese Eigenleistungen sollten 
allerdings dann sorgfältig doku-
mentiert sein (entsprechende  
Liste zeitnah aktualisieren). 

Ein derartiger Partnerschaftsver-
trag sollte auf alle Fälle mit Hilfe 
von Anwalt und Notar aufgesetzt 
und beurkundet werden. 

Eigentum wird im Grundbuch  
dokumentiert – und nur dort! 

Denn eine Trennung ändert an 
den Besitzverhältnissen nichts:  
Eigentümer ist, wer im Grundbuch 
steht!!!! Meist stehen Paare – ver-
heiratet oder nicht – hälftig im 
Grundbuch und zwar unabhängig 
davon, wer wie viel in die Finanzie-
rung gesteckt hat. Mit diesem Ein-
trag sichern die Partner ihre jewei-
ligen Ansprüche an der Immobilie 
ab. Und darauf kommt es maßgeb-
lich an, wenn sich die Frage stellt, 
was nach einer Trennung mit dem 
Haus oder der Wohnung passiert. 
Ohne Grundbucheintragung hat 
man nämlich auf dieses Objekt 
keinen Anspruch bzw. Einfluss, 
wenn keine anderen Regelungen 
bestehen. 

Alternative:  
Gründung einer GbR!  

DIE Alternative zum Partner-
schaftsvertrag ist die Gründung 
einer Gesellschaft bürgerlichen 
Rechts (GbR). Deren Gesellschaf-
ter werden namentlich ins Grund-
buch eingetragen. Bei Trennung 
wird das dort verzeichnete GbR-
Vermögen verkauft und der Erlös 
entsprechend der Gesellschafter-
anteile der Partner ausbezahlt. 
Einfache und saubere Lösung, 
wenn man die Immobilie/Woh-
nung auf jeden Fall im Ernstfall 
verkaufen möchte – denn bei  
dieser Alternative gibt es keine  
andere Lösung! 

Wer also am Anfang bereits ans 
Ende denken kann, der ist auch 
dann auf der sicheren Seite, wenn 
gemeinsame Träume platzen. 
Trennungen sind generell nichts 
Schönes. Wenn sich auch noch ein 
finanzielles Debakel anschließt, 
ist das doppelt mies.  

Aber soweit muss es ja tatsächlich 
nicht kommen, wie wir gerade  
gelesen haben! 

Sie finden uns ab sofort am neuen 
Standort in Namborn-Gehweiler.



sich hinters Lenkrad setzt. Im  
Falle eines Unfalls drohten hohe 
Strafen! Die Risiken und Neben-
wirkungen trägt also immer der 
Betroffene! 

Da es sich kaum jemand leisten 
kann, wegen einer leichten Er-
kältung das Bett zu hüten, wird 
schnell nicht nur zu Schnupfen-, 
Husten- und Schmerzmitteln, 
sondern auch zum Autoschlüssel 
gegriffen. Und dann befindet 
man sich mitten in einem äußerst 
gefährlichen Kreislauf. 
Allein grippale Infekte und starke 
Kopfschmerzen verbieten eigent-
lich schon das Lenken eines Fahr-
zeugs. Doch je nach pharmazeu-
tischem Cocktail verabreicht sich 
der erkrankte Autofahrer zusätz-
lich noch eine reichhaltige Palet-
te von Nebenwirkungen.  
Gerade Mittel gegen Erkältungs-
krankheiten beeinträchtigen 
ganz besonders das Reaktions-
vermögen. Doch nur wenigen 
Autofahrern ist das überhaupt be-
wusst, zumal die Medizin oftmals 
auch noch vom Arzt verordnet 

Vorsicht bei Medikamenten am Steuer – bei Unfall  
drohen empfindliche Strafen!

Wenn in diesen Wochen wieder 
vermehrt zu lindernden Medika-
menten gegriffen werden muss, 
um der Erkältung Herr zu werden, 
ist Vorsicht geboten, falls man 

wurde. Und Hand aufs Herz: Wer 
liest den Beipackzettel wirklich 
komplett durch, um auf Neben-
wirkungen zu stoßen? Und das 
Repertoire möglicher Begleiter-
scheinungen ist groß: Es reicht 
vom verminderten Reaktionsver-
mögen, von Benommenheit, Kon-
zentrationsstörungen, Müdigkeit 
bis hin zur Pupillenverengung  
(erschwertes Dunkelsehen) oder 
-erweiterung (erhöhte Blende-
empfindlichkeit), einer schlech-
teren Koordination der Augen 
(Tunnelblick) oder dergleichen. 

Kaskoschutz in Gefahr 
Mit Medikamenten am Steuer ist 
äußerste Vorsicht geboten, lautet 
die Warnung. So findet beispiels-
weise der Wirkstoff Dextrometor-
phan mehrerer Hustenblocker 
auch in der Drogenszene Verwen-
dung. Weitere Opiatpharmaka in 
Hustenmitteln sind Codein und 
Dehydrocodein. 
Bei Nachweis von Medikamenten 
als Unfallursache erlischt der Kas-
koschutz der Kfz-Versicherung. 
Es drohen Bußgeld, Punkte, Fahr-
verbot und in besonders schwer-
wiegenden Fällen sogar eine Frei-
heitsstrafe. Ein kleiner Trost kann 
es nur sein, dass Schäden an an-
deren Fahrzeugen und Personen 
auch bei grober Fahrlässigkeit 
durch die Kfz-Haftpflicht abge-
deckt bleiben. 
Sollten also auf lindernde Medi-
kamente zurückgreifen müssen, 
lassen Sie Ihr bestes Stück un- 
bedingt in der Garage – Ihr Geld-
beutel wird es Ihnen bei einem 
Unfall danken!!!
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Lackierer (m,w,d) gesucht. 
Vollzeit, 4-Tage-Woche, Urlaubs- und Weihnachts-

geld, übertarifliche Bezahlung. 
Bewerbung an: Martin Schwan,  
Mail: martin.schwan@gmx.net 

Reifen Eckert 
Alsweiler 

zu top Preisen bei
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melt. Auch zum Ende des Weih-
nachtsmarkts 2024 war die 
Schatztruhe des Spendenzwergs 
wieder prall gefüllt. 

So konnte Mechthild Marx vom 
Urweiler Zwergenteam jetzt zwei 
Schecks an Adrian Schmitz vom 
Verein „Herzensengel“ sowie 
Ruth Darstein und Viktoria Weber 

Während des St. Wendeler Weihnachtsmarktes sammelte das Urweiler  
Zwergenteam 13.620 Euro für soziale Zwecke.

St. Wendel. Der Zwergenwald am 
St. Wendeler Weihnachtsmarkt 
erfreut nicht nur große und kleine 
Besucher; dort werden oben-
drein fleißig Spenden gesam-

Das Zwergenteam überreichte zusammen mit St. Wendels Bürgermeister Peter Klär (Dritter von links) zwei Spendenschecks. 
© Kreisstadt St. Wendel/Josef Bonenberger 

vom Kinderhospiz-und Palliativ-
team Saar überreichen. Der gro-
ße Spendenbetrag ist ein deut-
licher Beleg für die große Beliebt-
heit des Zwergenwaldes. 

„Wohin das Geld fließt, das erfah-
ren die Spender bereits im Vor-
feld auf dem Markt, vielleicht mit 
ein Grund dafür, warum viele die 
karitativen Projekte so großzügig 
unterstützen,“ sagte St. Wendels 
Bürgermeister Peter Klär wäh-
rend der Spendenübergabe im 
Maximiliansaal der Kreisstadt. 
Dabei hob er das ehrenamtliche 
Wirken des Zwergenteams und 
dessen großes soziales Engage-
ment hervor. Der Rathauschef 
freute sich zudem über die hohe 
Spendenbereitschaft und be-
dankte sich bei allen, die durch 
ihren Beitrag betroffenen Men-
schen helfen.

Schon gewußt?City Journal Anzeige30

liese, „das Foto zeigt ein aufgeplus-
tertes, gerade flügge gewordenes 
Hausrotschwänzchen (Vogel des 
Jahres 2025), das außerhalb eines 
Fensterchens auf dem Gitter saß 
und mich neugierig ansah.“ Um es 
nicht zu verscheuchen, musste sie 
sich ganz vorsichtig entfernen und 
mit der Kamera zurückkommen. 
Hat geklappt.  Beim 12. Miroc Digi-
tal Circuit 2025 erzielte sie vier  
Annahmen, beim  Dyaphrama 
International Photographic Circuit 

(Italien) acht Annahmen, unter an-
derem mit den Fotos „Aufwärts“ 
und „Dodge Dart“.  
Bei diesem Wettbewerb, an dem 
mehr als 300 Fotografen aus der 
ganzen Welt mit über 4500 Fotos 
teilgenommen haben, wurde Elfi 
Zimmer für ihr Werk „Erschöpft“ 
mit einer Ehrenmedaille ausge-
zeichnet. Zu sehen ist eine Riesen-
schildkröte am Kaulahao Beach 
auf Hawaii. „Hier kommen diese 
Meeresschildkröten abends regel-

Tolle Erfolge mit Hausrotschwänz-
chen und Riesenschildkröte. Anne-
liese Müller und Elfi Zimmer vom 
Fotoclub Tele Freisen dürfen sich 
über Auszeichnungen bei  interna-
tionalen Wettbewerben freuen. 
Beim Sonderwettbewerb „Frische 
Bilder“ des Deutschen Verbandes 
für Fotografie (DVF) belegte Anne-
liese Müller mit ihrem Foto „Vorm 
Fenster“ einen hervorragenden 
vierten Platz.  „Das war ein 
Schnappschuss“, berichtet Anne-

Anneliese Müller – „Vorm Fenster“ Elfi Zimmer – „Erschöpft“

mäßig an Land, manchmal sind es 
bis zu 20 Tiere“, erklärt Elfi. „Das 
war für mich ein einzigartiges und 
wunderschönes Naturerlebnis.“ 
Außerdem erhielt die Fotografin 
insgesamt 21 Annahmen, zum Bei-
spiel für ihre Werke „Jurassic Falls“ 
und „Stahlschmelze“.  
Franz Rudolf Klos, der Wettbe-
werbsbeauftragte des Clubs, gratu-
lierte herzlich zu diesen stolzen Er-
folgen. 

Thomas Reinhardt, Pressereferent
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    Abb. zeigt Dacia Jogger Extreme mit Sonderausstattung.


